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Definition Tiergesundheitsdienst

auf Dauer angelegte Einrichtung, mit dem Ziel:

 Beratung landwirtschaftlicher Tierhalter 

 Betreuung von Tierbeständen

 Minimierung des Tierarzneimitteleinsatzes

 Minimierung haltungsbedingter Beeinträchtigungen

 Verbraucherschutz

TGD-Teilnahme freiwillig

 nutztierhaltender Landwirt

 Tierarzt, der zur freien Berufsausübung in Österreich berechtigt ist



TGD Teilnahme

Aktive Tierhalter zum Stichtag 15.01.2020 (gold) und aktive TGD-Betriebe am Stichtag 01.04.2020 (violett), Mag. Stefan Fucik

Bundesland Tierhalter Tierärzte

Oberösterreich 10.318 301 

Niederösterreich 7.637 275 

Steiermark 6.695 207 

Tirol 5.957 129

Salzburg 2.908 125

Kärnten 2.878 123

Vorarlberg 2.464 26

Burgenland 256 56



Tierhalter = Lebensmittelunternehmer

Tierhaltung
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Rohmilch

Eier

Lebendtiere

Honig, etc.

Primärproduktion

Erzeugung, Aufzucht oder den Anbau von 

Primärprodukten einschließlich Ernten, Melken und 

landwirtschaftlicher Nutztierproduktion vor dem 

Schlachten. Sie umfasst auch das Jagen, Fischen

und das Ernten wild wachsender Erzeugnisse.

Sicherheit der Lebensmittel muss auf allen Stufen der Lebensmittelkette, 
einschließlich der Primärproduktion, gewährleistet sein. 

Handel Konsument

Lebensmittel Lebensmittel

Dr. Gottfried Schoder

Beratung landwirtschaftlicher Tierhalter 

Betreuung von Tierbeständen

Minimierung des Tierarzneimitteleinsatzes

Minimierung haltungsbedingter Beeinträchtigungen

Verbraucherschutz
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TGD Betriebserhebung

Dokumentiertes Beratungsgespräch
zwischen Tierhalter und Tierarzt

Arzneimitteleinsatz, Tierschutz, Tiergesundheit, 
Management, Hygiene, Fütterung, Haltung, Stallklima, 

Gesundheitsprogramme

Betreuung von Tierbeständen

Minimierung des Einsatzes von Arzneimitteln 

Minimierung der haltungsbedingten 
Beeinträchtigungen



TGD Betriebserhebung: Schwerpunkte setzen

 Biosicherheit

 Antibiotikaeinsatz (Selektives Trockenstellen, etc.)

 Reinigung und Desinfektion

 Eingriffe bei Nutztieren

 selbst gewählte Jahresschwerpunkte (Kolostrum, 
Wasserversorgung, Schädlingsbekämpfung, etc.)



Einsatz von TGD-pflichtigen Tierarzneimitteln

 Nachbehandlungen

 Euterinjektoren

 Managementpräparate (z.B. Eisen), Impfungen

 Herstellung von Fütterungsarzneimittel

 …

Voraussetzungen

 Ausbildung zum Tierarzneimittelanwender

 Dokumentation der Anwendung

 Kontrolle durch Tierarzt, Rücknahme

 geordnet
 griffbereit
 vollständig
 5 Jahre lang



Antibiotikaeinsatz

 Vor Einsatz von Antibiotika: klinische Untersuchung und Diagnose

 Erforderlichenfalls sind weiterführende labordiagnostische 
Untersuchungen notwendig 



Tierbehandlung Biobetrieb



Markenprogramme

• NÖM Tierwohl-Garantie

• Berglandmilch eGen

• AMA Gütesiegel Frischfleich

• McDonald‘s

• …



TGD Angebote

Diagnostik

Tiergesundheitsprogramme, Projekte

Weiterbildung

Folder, Broschüren, Filme, etc.



ÖTGD-Programme

Schweine

 Tiergesundheit und Management 

 Überwachung von PRRS 
Herdebuchzuchtbetrieben

 Stabilisierung der Tiergesundheit in 
Ferkelproduktionsbetrieben (PRRS)

 Überwachung Räudestatus

 Überwachung und Bekämpfung der 
progressiven Rhinitis atrophicans

 Impfprophylaxe beim Ferkel (Circo, E. 
coli, APP, Glaeserella parasuis, 
Lawsonia intracellularis)

Rinder

 Gewinnung, Erzeugung und Übertragung von 
Embryonen

 Programm zur Bekämpfung von 
Fruchtbarkeitsstörungen 

 Modul "Eutergesundheit"

 Gesundheitsmonitoring Rind

Kleine Wiederkäuer

 Maedi/Visna, CAE, B. ovis

 Endo- und Ektoparasitenbekämpfung

Farmwild: Wildtierhaltung in Gehegen

Bienen: Bienengesundheitsprogramm

Fische: Gesundheitsprogramm Fische



Rind: Gesundheitsmonitoring



Impfprophylaxe beim Ferkel

 PCV2 widerstandsfähiges Virus, in fast allen Herden, Kümmern,

Immunschwäche, Erkrankungen der Haut, Nieren, Lunge, Darm, …

 E. coli Bakterium bildet  Toxine, Ödemkrankheit (Zerstörung der 
kleinen Blutgefäße, ZNS), Durchfall bei Absatzferkeln

 APP Bakterium führt zu Fieber, Atemnot, blaue Ohren, Husten, 
blutig-schaumigem Nasenausfluss, Lunge schwarz-blutig

 Glaeserella parasuis Bakterium führt zu Entzündung der 
Gelenke, Bauch-, Brustfell, Herzbeutel, Gehirnhäute, daher 
Lahmheit, Gelenksschwellung, Atemnot, Flüssigkeit im Bauch,…)

 Lawsonia intracellularis Bakterium führt zur Verdickung 
der Darmschleimhaut, Durchfall, Blutungen,… 

www.wikipedia.org

www.vetclinic.at

www.tieraerzteverlag.at

www.pigpool.de

wwwpigpool.de



Betriebsvoraussetzungen

 TGD-Betrieb, keine Mängel Arzneimittel, keine 
schweren Hygienemängel, Arzneimittelanwender, 
Programmanmeldung oder BED

 Biosicherheitskonzept (kein Zutritt, Schwarz-Weiß 
Bereich, RD, Hygiene, Kadaverentsorgung, …)

 Schriftliche Impfanleitung (Tierkategorie, 
Impfzeitpunkt, -intervall, Impfstoff, Dosis, 
Verabreichung, Haltbarkeit, Lagerung)

 Dokumentation
 laufende Überwachung durch Tierarzt (Hygiene, 

Tiergesundheit, Nebenwirkungen, Anwendung, 
Dokumetation)

 Protokoll Impfprophylaxe beim Ferkel 1x/Jahr



TGD-B Programme: Burgenland

Finanzierung 100% 
Land Burgenland 

Einreichfrist 
18.12.2020!!!

 Leistungskatalog Diagnostik (80% Nettokosten, Rechnung und Befund)

 Parasitenprogramm (100% Kotprobe, 50% Tierarzneimittel)

 Expertenberatung (60%), Förderung bei Bestandsproblemen

 Transportförderung VMU (20€/40€)

 Überwachung von PRRS, MV, CAE, Pseudotuberkulose,.. (100% Labor, Entnahme)

 Fruchtbarkeits- (5€), Klauenprogramm (4€), Fangeinrichtungen (40%)

 Gesundes Euter (100% Milchproben, 80€ Melkanlagenüberprüfung)

 Impfung Rindergrippe (100%), Trichophytie, PRRS (40%), Clostridien (100%)

 Tiersektionen 

 Ankauf von Kadaverlagerbehältnissen 

 Tierärztliche Bio-Neueinsteigerberatung 



Hofsektion

 Hofsektion durch den Tierarzt

 eventuelle Probenentnahme → Labor 

 Förderung € 40/Tier, Sektionsprotokoll

Tierärztliche Beratung Bio-Neueinsteiger
 Beratungsgespräch über rechtliche Grundlagen, Programme, 

Tierarzneimittelanwendung 

 Betreuungstierarzt, Fachexperte oder Geschäftsstelle 

 Förderung einmalig € 130



Pflichten TGD-Tierhalter

 Tierkennzeichnung, Bestands-, Behandlungsregister, Produktionsdaten, 
Viehverkehr

 Regelmäßige Betriebserhebungen

 Info Betreuungstierarzt bei Erkrankung, Ausbleiben des 
Behandlungserfolges oder Verenden, wird weiterer Tierarzt 
beigezogen, Info Betreuungstierarzt

 Kranke Tiere absondern, Hilfe bei Untersuchung und Behandlung

 Bekanntgabe Tierarzneimittelanwender, Tierarzneimittellagerung

 Rückgabe Tierarzneimittel (nicht benötigt, abgelaufen,…), Vorlage 
Leergebinde 

 Schutzkleidung für Tierarzt

 Beseitigung von festgestellten Mängeln 

 4 TGD-Weiterbildungsstunden innerhalb von 4 Jahren



Fragen beantworten wir gerne:

Tiergesundheitsdienst Burgenland

Ruster Straße 135

7000 Eisenstadt

02682/600-2475

post.tgd@bgld.gv.at

www.tgd-b.at

mailto:post.tgd@bgld.gv.at


Tularämie

 Zoonose, Bakterium Francisella tularensis
 Hasen, Kaninchen, Mäuse, Ratten, Eichhörnchen, Insekten/Zecken
 Wasser, Erde
 IKZ 3-5d (14d), Kontaktstelle schmerzloses Geschwür
 Fieber, Kopf- und Gliederschmerzen, Rachenentzündung, schmerzhafte 

Lymphknotenschwellung, Erbrechen, Durchfall,…
 rechtzeitige Antibiotikatherapie!!!
 nördliches Burgenland aktiver Tularämie-Naturherd
 Handschuhe, Atemschutzmasken, Behördenmeldung
 Fleisch von Hasen und Kaninchen gut durchgegart essen

www.ua-bw.de www.heilpraxisnet.de www.deximed.de


